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- Bauleitplanung -
Antragsart: Bauleitplanung - frühzeitige Beteiligung als TÖB
Titel:  92. Änderung des Flächennutzungsplanes "Wohngebiet Schneeheide entlang der 

Schulstraße"
Datum:
12.08.2025

Stellungnahme gemäß § 4 (1) BauGB

Sehr geehrte Damen und Herren,

zu dem o.g. Bauleitplan wird seitens des Landkreises Heidekreis folgende Stellungnahme ab-
gegeben.

Raumordnung
Begründung

Zu 2.1 Ziele der Raumordnung
Hinsichtlich des Regionalen Raumordnungsprogramms ist Folgendes klarstellend auszuführen:
Mit Beschluss vom 13.06.2025 hat der Kreistag des Heidekreises einem Entwurf für das sach-
liche Teilprogramm Windenergie zugestimmt. Um das Beteiligungsverfahren für den 1. Entwurf 
starten zu können, sind die Ergebnisse der Umweltprüfung noch einzuarbeiten. Daher liegt zum 
jetzigen Zeitpunkt noch nicht der finale erste Entwurf vor. Mit Einleitung des Beteiligungsverfah-
rens, vermutlich im September, wird dieser jedoch veröffentlicht. Die Entwicklungen der Neu-
aufstellung sind im weiteren Planungsablauf zu berücksichtigen.

Drüber hinaus gilt:
Am 01.09.2021 ist der Länderübergreifende (Bundes-) Raumordnungsplan für den Hoch-
wasserschutz in Kraft getreten. Hierüber ist bereits mit Schreiben vom 16.11.2021 folgende 
Information an die Stadt Walsrode ergangen:

Als Ziel, den Hochwasserschutz zu verbessern, trifft der (Bundes-) Raumordnungsplan Rege-
lungen zum Hochwasserrisikomanagement, insbesondere im Hinblick auf die Siedlungsent-
wicklung und kritische Infrastrukturen aber auch Regelungen zur Gewinnung und Freihaltung 
von Retentionsflächen sowie zur Erhaltung und Verbesserung des Wasserversickerungs- und 
Wasserrückhaltevermögens des Bodens.
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Adressat des Länderübergreifenden (Bundes-) Raumordnungsplanes sind - wie auch beim Lan- 
des- Raumordnungsprogrammes (LROP) und Regionalen Raumordnungsprogrammes 
(RROP) - alle Träger öffentlicher Planungen, also auch die Kommunen als Träger der Bauleit-
planung.
In diesem (Bundes-) Raumordnungsplan sind Ziele und Grundsätze der Raumordnung enthal-
ten, die zusätzlich zu den Regelungen des LROP und des RROP als Grundsätze berücksichtigt 
bzw. als Ziele beachtet werden müssen.

Der Landkreis Heidekreis hat hinsichtlich des formalen Umgangs mit den Zielfestlegungen (Z) 
des (Bundes-) Raumordnungsplanes vom Land bisher lediglich folgende Informationen erhal-
ten:

Inhaltlich sieht das Planwerk einen Prüfauftrag für die Plansätze I.1.1 (Z) und I.2.1 (Z) vor. Bin-
dend ist hier lediglich die Vorgabe, dass eine Prüfung / inhaltliche Auseinandersetzung zu er-
folgen hat. Ergeht eine Festlegung, ergibt sich die ordnungsgemäße Abwägung aus der Be-
gründung der Festlegung. Ergeht keine Festlegung, erfordert dies eine ordnungsgemäße Ab-
wägung mit einer Dokumentation der Auseinandersetzung der Prüfvorgabe.

Für den Plansatz II.1.2 (Z) gilt ein bedingter Festlegungsauftrag. Diese Bedingungen sind in 
den Sätzen 3-5 des Plansatzes formuliert.

Hingegen ist mit dem Plansatz II.1.3 (Z) wieder ein Festlegungsauftrag enthalten.
Das Ziel II.2.3 (Z) enthält ein Festlegungsverbot für bestimmte Infrastrukturen und Anlagen in 
Überschwemmungsgebieten.

In den Plansätzen III.1 (Z) und III.2 (Z) sind wiederum Festlegungsaufträge enthalten.
In Bezug auf die Grundsätze die Grundsätze der Raumordnung (G) besteht nur die Verpflich-
tung, die Inhalte dieser in die Abwägung einzustellen.

Unabhängig von einer Übernahme der Festlegungen in das LROP und das RROP gelten die 
Ziele und Grundsätze des Länderübergreifenden (Bundes-) Raumordnungsplanes Hochwas-
serschutz unmittelbar.

Aus diesem Grund ist im Zuge der kommunalen Bauleitplanverfahren, neben den Inhalten des 
LROP und RROP zukünftig auch die Inhalte des Länderübergreifenden (Bundes-) Raumord-
nungsplanes für den Hochwasserschutz in die Plankonzeption einzustellen und im Zuge der 
Abwägung zu behandeln. Wie bei LROP und RROP sollte bei Nichtbetroffenheit in der Begrün-
dung eine Befassung mit dem (Bundes-) Raumordnungsplan dokumentiert werden. Anderen-
falls sind Abwägungsfehler nicht ausgeschlossen.

Planungsrecht
Begründung
Zu 3. Allgemeine Ziele, Zweck und Erforderlichkeit der Planung
Analog zu der zeitgleich in Aufstellung befindlichen Wohnbaulandentwicklung im Rahmen der 
80. FNP Änderung ist hier ebenfalls tiefer auf das der Planung zugrundeliegende Wohnraum-
versorgungskonzept einzugehen und die maßgeblichen Kenndaten in die Begründung zu inte-
grieren um die planerische Erforderlichkeit darzustellen und nachzuweisen.

Allgemein ist darauf hinzuweisen, dass eine Standortalternativen-Prüfung gänzlich fehlt. Diese 
ist im weiteren Verfahrensverlauf in hinreichender Tiefe zu ergänzen.

Erforderliche Angaben zur Daseinsvorsorge fehlen mit Ausnahme auf den Hinweis eines ein-
zelnen Kindergartens im Umfeld ebenfalls gänzlich und sind im weiteren Verfahrensverlauf zu 
ergänzen.
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Natur- und Landschaftsschutz
Die Belange von Natur und Landschaft werden ausweislich der Planunterlagen im weiteren Ver-
fahren ausgearbeitet. Eine detaillierte Stellungnahme seitens des Naturschutzes kann daher 
zum derzeitigen Verfahrensstand nicht abgegeben werden. 

Für das weitere Planverfahren gebe ich folgende Hinweise:

Artenschutzrechtliche Belange
Durch die Planung sind ggfs. Vogelarten des Offenlandes betroffen. Zur artenschutzrechtlichen 
Bewertung der Planung wird eine Kartierung des Plangebiet nach Südbeck et al. 2024 erforder-
lich. Um Verdrängungseffekte hinsichtlich von Offenlandarten bewerten zu können, wird eine 
ergänzende Umfeldkartierung 200 m um das Plangebiet herum für erforderlich gehalten. 
Grundsätzlich verweise ich auf das Feldlerchenpapier des Heidekreises hinsichtlich der Kom-
pensationsanforderungen.

Ggfs. müssen innerhalb des Plangebietes zur Erschließung Gräben überbaut / verrohrt werden. 
Hier ist zu prüfen, ob diese ggfs. durch Amphibien besiedelt sind. 

Weitere Tierarten sind nach fachgutachterlicher Einschätzung in eine Kartierung / Potenzialab-
schätzung einzubeziehen.

Landschaftsbild
Zur landschaftsgerechten Wiederherstellung / Neugestaltung des Landschaftsbildes wird eine 
vollumfängliche Eingrünung der Wohnbaufläche mit standortheimischen Gehölzen erforderlich.

Biotoptypenkartierung
Das Plangebiet wird größtenteils von Ackerfläche dominiert. Insbesondere für die Randstreifen 
der Straße zzgl. der Gräben ist dazustellen, ob diese ggfs. Rote-Liste-Arten aufweisen.
Für eine im Plangebiet vorhandene Grünlandfläche wird eine Biotoptypenkartierung nach 
DRACHENFELS 2021 für erforderlich gehalten. 

Wasser, Boden, Abfall
Das Plangebiet liegt vollständig im Wasserschutzgebiet (WSG) Walsrode der Schutzzone III. 
Die Errichtung von Wohngebieten ist dort beschränkt zulässig.

Es ist daher eine Ausnahmegenehmigung bei der unteren Wasserbehörde des Landkreis Hei-
dekreis zu beantragen.

Mit freundlichem Gruß
im Auftrag

Carstens
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LPP\_���kZVpTYKVKM_RdL_KTpVK�_PRMP_KYPK�R̂̂OKSKYTK�YT]hMSRPYhTKT�kRS\]SYPPK̂ZK_KYPYOUTO_VYKT_Pl
TYKVKM_RdL_KTl���r��pLPŜ
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jZkalmnQTlE]A_̀ZGDoGEpBARDAGEdD̀ADQ̂
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Gehn, S. - Stadt Walsrode

Von: Zulauf, Sönke <Soenke.Zulauf@autobahn.de>
Gesendet: Montag, 11. August 2025 15:14
An: Posteingang - Behoerden
Cc: Anbau
Betreff: VER-2025-110 -:Stadt Walsrode - 92. Änd. F-Plan "Wohngebiet 

Schneeheide entlang der Schulstraße" (§ 4 Abs. 1 BauGB)
Anlagen: 250047_Walsrode_Schneeheide_F92_Anschreiben_Vorentwurf.pdf

Kategorien: G

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

vielen Dank für die Beteiligung am o.g. Verfahren. 

 

Das Vorhaben hat einen Abstand von rund 570 Metern zur nächstgelegenen in der Baulas$rägerscha% der 

Autobahn GmbH des Bundes befindlichen BAB A 27. 

Aufgrund des Abstandes zur BAB gibt es von Seiten der Autobahn GmbH des Bundes grundsätzlich keine Vorbehalte 

gegen die Planung. 

 

Folgende Anforderung bi$e ich jedoch zu berücksich,gen: 

 

•             Von der Bundesautobahn A 27 gehen Emissionen (Lärm, Abgase) aus. Etwaige Ansprüche daraus gegenüber 

dem Straßenbaulas$räger der Autobahn, u. a. auf ak,ven wie passiven Schallschutz, sind sowohl zum jetzigen 

Zeitpunkt als auch zukün%ig ausgeschlossen. 

 

Für Rückfragen stehe Ihnen gerne zur Verfügung. 
 

Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrag 

 

Sönke Zulauf 

 

Die Autobahn GmbH des Bundes 
Niederlassung Nordwest | Außenstelle Verden 
Hamburger Straße 26 · 27283 Verden (Aller) 

 

Sönke Zulauf 

Geschäftsbereichsleitung Planung 

T  +49 4231 67731-200 

soenke.zulauf@autobahn.de 

www.autobahn.de 

  

 

 

Von: Lutz Richter <lr@pgn-architekten.de>  

Gesendet: Freitag, 18. Juli 2025 12:13 

An: a.wortmann@heidekreis.de; arl-lg-toeb@arl-lg.niedersachsen.de; toeb.ni@bundesimmobilien.de; katasteramt-

fal@lgln.niedersachsen.de; poststelle@sb-lh.niedersachsen.de; BAIUDBwToeB@bundeswehr.org; Anlagenschutz-

SIS@dfs.de; bpolafz.walsrode@polizei.bund.de; detlev.maske@polizei.niedersachsen.de; euv@pi-

hk.polizei.niedersachsen.de; asdn-zn@zpd.polizei.niedersachsen.de; Poststelle-ver@nlstbv.niedersachsen.de; T-NL-

N-PTI-24-Bauleitplanung@telekom.de; andre.kuenzel@dpdhl.com; o2-MW-BlmSchG@telefonica.com; 

koordinationsanfragen.de@vodafone.com; leitungsauskunft-egm@nowega.de; bauleitplanung@ericsson.com; 

info@dbd-breitband.de; Landabteilung@exxonmobil.com; plananfragen@gasunie.de; fremdplanung@avacon.de; 

entwaesserung@ks-bt.de; technik@swbt-netz.de; info@swbt.de; katasteramt-ver@lgln.niedersachsen.de; 
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BST.Uelzen.FB2@lwk-niedersachsen.de; infofb@lv-Lueneburger-heide.de; poststelle@nfa-

sellhorn.niedersachsen.de; foa.nordheide-heidmark@lwk-niedersachsen.de; info@fbg-soltau.de; 

jan.weckenbrock@ihklw.de; bauleitplanung@hwk-bls.de; celle@arbeitsagentur.de; poststelle@gaa-

ce.niedersachsen.de; info@nabu-niedersachsen.de; bund.heidekreis@bund.net; info@sdw-nds.de; uvbehr@gut-

zwischensee.de; buero.hannover@naturschutzverband.de; poststelle.lg@nlwkn.niedersachsen.de; 

poststelle.ver@nlwkn.niedersachsen.de; kbd-postfach@lgln.niedersachsen.de; leitungsauskunft-egm@nowega.de; 

info@gasline.de; jan-hendrik.pochardt@ahk-heidekreis.de; leitungsauskunft@pledoc.de; nicole.oswald@iff.com; 

info@inexio.net; FU-NOW-AS-VER-Poststelle <FU-NOW-AS-VER-Poststelle@autobahn.de>; 

bauaufsicht@walsrode.de; 226.Postfach@BNetzA.de; info@adfc-heidekreis.de; info@lee-nds-hb.de; fremdplanung-

zn@tennet.eu; Jubrandt2@t-online.de 

Cc: Gehn, S. - Stadt Walsrode <S.Gehn@walsrode.de>; Suessmann, M. - Stadt Walsrode 

<M.Suessmann@walsrode.de> 

Betreff: Stadt Walsrode - 92. Änd. F-Plan "Wohngebiet Schneeheide entlang der Schulstraße" (§ 4 Abs. 1 BauGB) 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

anliegend übersenden wir Ihnen als beau%ragtes Planungsbüro die Benachrich,gung über die frühzei,ge 

Beteiligung der Behörden und sons,gen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB zu der 92. Änderung 
des Flächennutzungsplanes „Wohngebiet Schneeheide entlang der Schulstraße“ der Stadt Walsrode. 

 

Der Vorentwurf der o.g. Bauleitplanung steht vom 21.07.2025 bis einschließlich 18.08.2025 im Internet unter 

folgender Adresse für Sie zum Herunterladen bereit:  

 

h1p://www.walsrode.de/auslegung 
 

Ihre Stellungnahme übersenden Sie bi$e bis zum: 18.08.2025 

 

an die Stadt Walsrode (planung-behoerden@walsrode.de) 

 

Weitere Einzelheiten entnehmen Sie bi$e dem beigefügten Anschreiben. Vielen Dank! 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

PLANUNGSGEMEINSCHAFT NORD GmbH 

 

i.A. Lutz Richter 

M.A. Stadt- und Regionalentwicklung 

 

 

 
 
Planungsgemeinschaft Nord GmbH 
Große Straße 49 
27356 Rotenburg (Wümme) 
  
Sitz: Rotenburg (Wümme) 
Amtsgericht: Walsrode HRB 70348 
Steuernummer: 40/202/08807 
 
Geschäftsführung:  
 
Dipl.-Ing. Architekt Norbert Behrens   
Master of Business Administration - Dipl.-Ing. (FH) Bauingenieurwesen Nils Neumann  
M.Sc. Stadtplanung - Dipl. Ing. (FH) Landschaftsentwicklung Matthias Diercks  
Dipl.-Ing. Architekt Stephan Müller   
 
Prokura: Thomas Schlobohm / Dipl.-Ing. Architektin Yvonne Smolka / Dipl.-Ing. Architekt Felix Räke 

 Sie erhalten nicht häufig E-Mails von lr@pgn-architekten.de. Erfahren Sie, warum dies wichtig ist   
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Telefon:            04261-9293-42 
Telefax:            04261-9293-90 
E-MAIL:            lr@pgn-architekten.de 
INTERNET:       www.pgn-architekten.de 

 

  

+++ Verkehrsmeldungen und alles rund um die Autobahn finden Sie in unserer App: Autobahn.de/app +++ 

  

Die Autobahn GmbH des Bundes 

Rechtsform: GmbH 

Sitz: Heidestraße 15 · 10557 Berlin · AG Charlottenburg · HRB 200131 B 

Geschäftsführung: Dr. Michael Güntner (Vorsitzender), 

Dirk Brandenburger, Sebastian Mohr, Dr. Jeannette von Ratibor 

Aufsichtsratsvorsitzender: Stefan Schnorr 

  

Vertraulichkeitshinweis 

Diese Nachricht und jeder etwaig uebermittelte Anhang beinhalten vertrauliche Informationen und sind nur 

fuer die Personen oder Unternehmen bestimmt, an welche sie tatsaechlich gerichtet sind. Sollten Sie nicht 

der bestimmungsgemaesse Empfaenger sein, weisen wir Sie darauf hin, dass die Verbreitung, das (auch 

teilweise) Kopieren sowie der Gebrauch der empfangenen E-Mail und der darin enthaltenen Informationen 

verboten sind und gegebenenfalls Schadensersatzpflichten ausloesen können. Sollten Sie diese Nachricht 

aufgrund eines Uebermittlungsfehlers erhalten haben, bitten wir Sie, den Absender unverzueglich hiervon in 

Kenntnis zu setzen. 

Sicherheitswarnung: Bitte beachten Sie, dass das Internet kein sicheres Kommunikationsmedium ist. 

Obwohl wir im Rahmen unseres Qualitaetsmanagements und der gebotenen Sorgfalt Schritte eingeleitet 

haben, um einen Computervirenbefall weitestgehend zu verhindern, koennen wir wegen der Natur des 

Internet das Risiko eines Computervirenbefalls dieser E-Mail nicht ausschliessen. 

  

Confidentiality note 

This notice and any attachments which are transmitted contain confidential information and are intended 

only for the persons or companies to whom they are actually addressed. If you are not the intended 

recipient, please note that the distribution, copying (even partial) and use of the received e-mail and the 

information contained in the e-mail are prohibited and may result in a possible liability for damages. Should 

you have received this message due to a transmission error, we ask you to inform the sender immediately. 

Safety warning: Please note that the Internet is not a safe means of communication or form of media. 

Although we are continuously increasing our due care of preventing virus attacks as a part of our Quality 

Management, we are not able to fully prevent virus attacks as a result of the nature of the Internet. 

  

Hinweis zur Datenverarbeitung / Link to data protection policy: https://www.autobahn.de/datenschutz 

 

Diese Nachricht stammt von einer externen Adresse 

Klicken Sie bitte keine verdaechtigen Links oder Anhaenge an wenn Sie diese Mail nicht erwarten. 
 

 






